
Beschlussvorlage für Ausschüsse 

 
  Drucksache Nr.  

 

1532/2019 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

20 65 10/41 25.10.2019  
 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Ebersheim Kenntnisnahme 07.11.2019 Ö 

 
Betreff: 
Erbangelegenheit Müller in Ebersheim 
hier: Sachstandsbericht 
 
 
Mainz, 29. Oktober 2019 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsbeirat Ebersheim nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zur Erbangelegenheit 
Müller zur Kenntnis.  
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Sachstandsbericht: 
 
Zum gemeinsamen Antrag der Fraktionen im Ortsbeirat Ebersheim in der Sitzung am 12.09.2019 
wird wie folgt Bezug genommen. 
 
Zu Punkt 1:  
Die Teilung des Grundstücks sowie die Bestellung mit Erbbaurechten wurde mit Beschlussvorlage 
1155/2019 geregelt. Die Beschlussvorlage wurde vom Ortsbeirat Ebersheim in der Sitzung am 
12.09.2019 zur Kenntnis genommen und in der Sitzung des Stadtrates vom 25.09.2019 be-
schlossen. Dem Ortsbeirat wurde darüber hinaus zugesagt, die im gemeinsamen Antrag der Frak-
tionen aufgeführten Vergabekriterien zu prüfen und sofern möglich in die Vergabematrix mit auf-
zunehmen. Die Vergabematrix wird derzeit durch das Rechtsamt geprüft. Sobald Rechtssicherheit 
besteht wird ein Termin mit der Ortsvorsteherin und den Fraktionsvertreten vereinbart, um den 
Vergabekatalog vorzustellen und abzustimmen. Im Anschluss erfolgt die Vermarktung der Grund-
stücke.  
 
Zu Punkt 2:  
Dem Antrag des Ortsbeirats, die Kosten in Höhe von ca. 75.000 € für eine Schallschutzwand in 
der Töngeshalle aus den vorhandenen Barmittel der Erbschaft zu finanzieren, wurde durch das 
Sozialdezernat zugestimmt. Das weitere Verfahren mit der GWM wurde entsprechend abge-
stimmt. 
 
Zu Punkt 3:  
Die grundsätzliche Verwendung der vorhandenen Barmittel wurde mit der Beschlussvorlage 
1124/2019 geregelt. Der Ortsbeirat hat sich in seiner Sitzung am 12.09.2019 einstimmig für die 
Vorlage ausgesprochen. Die Beschlussvorlage wurde in der Sitzung des Stadtrates vom 
25.09.2019 beschlossen.  
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